
SOUVERÄNITÄT BEWEGT

VORSTELLEN UND BEKANNTMACHEN

Heute werden die traditionellen Rituale nicht mehr so förmlich gehandhabt. Es darf sich jeder 
selbst bekanntmachen, was das Kontakteknüpfen erleichtert. 

Sie haben die Wahl zwischen:

• Ich bin Nina Müller
• Ich heiße Nina Müller
• Mein Name ist Nina Müller
• Nina Müller

Lassen Sie „Frau“ oder „Herr“ auf jeden Fall weg und nennen Sie Ihren Vornamen. Das klingt 
persönlicher und unverwechselbarer. Stellen Sie sich bitte nie mit Titeln oder akademischen 
Graden vor.

Vermeiden Sie Floskeln wie:

„Darf ich mich vorstellen?“
„Gestatten?“
„Sehr erfreut!“
„Angenehm!“

Beim Bekanntmachen werden Ankommende den Anwesenden vorgestellt. Dabei stellen Sie 
die Person mit all ihren Titeln und akademischen Graden vor.
Beachten Sie, dass die wichtigere Person zuerst die Information erhält, wer vor ihr steht.

Reihenfolge beim Bekanntmachen:

• Herr > Dame
• Jung > Alt
• Einzelner > Gruppe
• Ankommende > Anwesende
• Inländer > Ausländer
• Kollegen > Kunden, Geschäftspartner


